
Men’s Day 2018 – Ausschreibung gültig ab 4. April 2018 

Men’s Day 2018 
Offenes Wettspiel des GC zu Gut Ludwigsberg e.V. 

Spielmodus: Zählspiel nach Stableford  

Termin: jeweils Mittwochs, Start zwischen 12:30 Uhr und 14:30 Uhr von Tee 1 
Startliste wird über Aushang bekanntgegeben. 

Spielbedingungen: 
Gespielt wird nach den offiziellen Golfregeln (einschl. Amateurstatut) des Deutschen 
Golfverbandes, den Platzregeln und Wettspielbedingungen des GC zu Gut Ludwigsberg 
(veröffentlicht unter www.golfclub-tuerkheim.de) 

Vorgabenwirksamkeit: Das Stableford-Wettspiel ist vorgabenwirksam. 

Teilnahmeberechtigung: 
Teilnahmeberechtigt sind Amateure, die Mitglied eines dem DGV angeschlossenen Vereins sind. 
Vorgabengrenze: Die Höchstvorgabe beträgt: -54, Wertung gegen -45. 

Höchstzahl der Teilnehmer: 52   Gehen mehr Meldungen ein, entscheidet das frühere Datum 
des Eingangs der Meldung. Es wird keine Warteliste geführt. 

Wertung und Preise: 
Bestes Brutto- und bestes Netto-Ergebnis erhält einen Preis. 
An Loch 11 wird eine Birdie-Wette ausgespielt. Gewinnen kann jeder, der an diesem Loch ein 
Birdie spielt und 3 € in den Birdie-Pool eingezahlt hat. 

Meldeschluss: jeweils Mittwochs 11:00 Uhr Ortszeit 
Achtung: Am letzten Mittwoch im Monat (gesponserte Men’s Days) ist der Meldeschluss bereits 
am Dienstag vor dem Wettkampf um 12:00 Uhr Ortszeit, ggf. gesonderte Ausschreibung! 

Nenngeld (ohne Birdie-Wette): 
Vollmitglied: 14 €, 9-Loch-Mitglied: 37 €, Gast:  50 €, Jugend: 7 € 
Gesponserte Mensday: Vollmitglied: 5 €, 9-Loch-Mitglied: 28 €, Gast:  41 €, Jugend: frei 
Die Siegerehrung findet im Anschluss an das Turnier statt. Preise werden nur an anwesende 
Spieler vergeben und ansonsten an den nächsten Rang weitergereicht. 

Turnierpaket: 
Im Nenngeld ist ein Essen enthalten. 

Spielleitung: GC zu Gut Ludwigsberg e.V.: Rudi Wiedemann, Johnny Biddle und Rainer Görg 

Beendigung des Wettspiels: 
Das Wettspiel ist mit Abschluss der Siegerehrung bzw. mit Aushang der Ergebnisse beendet. 

Änderungsvorbehalt: Bis zum 1. Start hat die Spielleitung in begründeten Fällen das Recht, die Ausschreibung 
zu ändern. Nach dem 1. Start sind Änderungen der Ausschreibung nur bei Vorliegen sehr außergewöhnlicher 
Umstände zulässig. 

Gez. Rainer Görg, Spielführer 


